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WIR. IHR. SIF. 

Eine ganze Reihe bunter Hefte habe ich hier im Regal 

stehen. Jahrzehntelang wurden an der Hochschule 

für Musik Würzburg die sogenannten »Hochschul

mitteilungen« veröffentlicht. Als Deutschlands 

älteste Musikhochschule, die dieses Jahr auf ein 

215-jähriges Bestehen zurückblicken darf, betre

ten wir mit diesem Format also kein Neuland.

Und wenn ich im Heft von 1977 blättere und lese,

was der damalige Präsident Prof. Hanns Reinartz

geschrieben hat, so befinde ich mich in bester Ge

sellschaft wenn ich mir wünsche, dass hiermit ein

Kontaktorgan geschaffen ist, »welches nicht nur

den engsten Kreis erreicht, sondern auch den re

gelmäßigen Informationsfluss an die Institutionen

des öffentlichen Lebens« gewährleistet, und jene,

so schreibt Reinartz weiter »die von den Vorgän

gen musikalischer Ausbildungsinstitute Kenntnis

nehmen wollen.« 

So ist dieses Heft genau diesem Thema gewidmet.

Mit über 250 jährlichen öffentlichen Veranstaltungen 

ist es ja schon für Hausinterne schwierig, nichts zu 

verpassen. Daher finden Sie hier eine Auswahl an

Berichten über vergangene Veranstaltungen und

Entwicklungen an der Hochschule.

Wie kommen nordischer Wind und 1,2 Millionen

Euro in unsere Boxbeutelstadt? Wer war Stargast bei

den Tagen Alter Musik? Was bewegt Studierende

und einen jungen Regisseur, sich mit einer jüdischen 

Editorial C 

FH, die damit eine ihrer Studienleistungen erbracht 

und den Inhalt in eine ansprechende Form gebracht 

haben. Sie studieren bei Prof. Uli Braun, Lehrer für 

Grafikdesign und Typografie an der Fachhochschule 

und zugleich Mitglied in unserem Hochschulrat; 

ihm und den beiden Damen sei an dieser Stelle 

ebenfalls herzlich gedankt. Initiiert wurde diese 

Konstellation von Prof. Dr. Thomas Münch, der die 

Kooperation hergestellt und das Magazin in dieser 

Form maßgeblich mit entworfen hat. Vizepräsident 

Prof. Dr. Christoph Wünsch und Frau Julia Erche 

als Leiterin der Hochschulkommunikation haben 

das Projekt nun vollendet. 

Es wird sich von diesem Punkt an weiter entwickeln, 

worauf ich sehr gespannt bin. Mit den Rubriken wie 

»Lebendig« oder »Bewegt« ist dies ein erklärtes Ziel

dieser Veröffentlichung. Unter »Fokussiert« finden

Sie Artikel, die den Leser neben den Berichten

über Gewesenes und Zukünftiges mehr über den

musikalischen Tellerrand hinaus blicken lassen. So 

freue ich mich sehr, dass dieses Mal der Kollege

und emeritierte Professor für musikwissenschaft

liche Fächer, Klaus Hinrich Stahmer, einen Blick

auf die Interpretation der Musik durch die Augen

echter Kenner wirft.

Ihr lieben Ehemaligen, auch Euch ist dieses Heft

zugedacht, Ihr habt das Haus so lange geprägt.

Dichterin Würzburgs auseinanderzusetzen? ... es Viel Spass nun mit der ersten Ausgabe »Podium«. 

tut sich unbeschreiblich viel!

Mein tiefempfundener Dank geht an all diejeni-

gen, die unsere Hochschule mit derart viel Leben Ihr 

bereichern. Die 250 Lehrenden und über 650 Stu- Prof. Helmut Erb 

dierenden unseres Hauses bilden gemeinsam ein Präsident 

gewaltiges Potenzial, welches den Inhalt dieses

Heftes überhaupt erst ermöglicht. Bei der Redakti-

onsarbeit wurde deutlich, dass die ganze Fülle gar

nicht erschöpfend abzubilden ist. Die graphische

Gestaltung übernahmen zwei Studentinnen der
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